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Expebition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zwelmal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Nr. 334 A4. Abend: Ausgabe, Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 21. Juli 1879. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Mainau, 21. Juli. Se. Majeſtät verläßt heute Vormittag 
Schloß Mainau, begiebt ſich per Dampfſchiff nach Friedrichshafen zum 
Beſuch des Koͤnigs und der Königin von Würtemberg, und von da 
nach einem halbſtündigen Aufenthalt nach Lindau, von wo aus die 
Reiſe ihr Ziel heute in Roſenhain findet. Der Großherzog und die 
Großherzogin begleiten den Kaiſer bis Lindau. 

Mainau, 21. Juli. Am Sonntag Vormittag beſuchte der Kaiſer 
den Gottesdienſt in der Schloßkirche, wo der Prälat Doll die Predigt 

hielt. Bei der Hoftafel erſchien der öſterreichiſche Geſandte Pfuſter⸗ 
ſchmitt. Abends unternahm der Kaiſer eine Rundfahrt auf dem 
Ueberlinger See, woran der Fürſt von Fürſtenberg, Pfuſterſchmitt und 
der deutſche Botſchafter Graf Münſter theilnahmen. Letzterer iſt ſeit 
Sonnabend Gaſt des Großherzogs in Mainau. 

Wien, 21. Juli. Geſtern fand unter dem Vorſitz des Kaiſers 
ein gemeinſamer Miniſterrath über die Eiſenbahn⸗Angelegenheiten 
ſtatt, woran Tisza, Szapary, Stremayr, Pretis und nach dem „Fremden⸗ 
blatt“ auch der von einem Beſuche ſſeiner Familie aus Elliſchau 
(Böhmen) zurückgekehrte Miniſter Taaffe theilnahmen. 

Konſtantinopel, 21. Juli. Die Großvezier⸗Kriſe iſt beendet. 
Der Sultan nahm das Programm Kheyreddins an. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


H. Hainau, 20. Juli. [Vom Getreide: und Productenmarkt.] 
Am letzten Wochenmarkte war wegen des ſtarken Regens Zufuhr und An⸗ 
er eine mäßige, die Kaufluſt eine regere, weshalb bei allen Getreide: 
orten ein Preisaufichlag eintrat und zwar bei Weizen und Roggen um 
0,60 M., Gerſte 0,30 und Hafer 0,50 M. Erbſen, Wicken, Lupinen zum 
alten Preiſe gehandelt. Raps war auch am Markte, doch meiſt nur feuchte 
Qualität, beſſere Waare wurde mit 16,00 —17,00 M. bezahlt für 150 Pfd. 
Alte Kartoffeln erlitten eher einen Preisrückgang; Heu und Stroh zum vor⸗ 
wöchentlichen Preiſe. Es wurden amtlich notirt für 100 Klgr. gelben Weizen 

„60 bis 19,60 M., 
Hafer 12,30—13,00 M., Erbſen 14,00 M., Kartoffeln A Ctr. 2,50 M., 
Butter 1 Pfd. 0,75 —80 Pf., 1 Schock Eier 2,40 M., 1 Ctr. Heu 2,50 M., 
ein Schock Stroh 15,00 M., 1 Liter neue Kartoffeln 10 Pf., Kirſchen 10 
bis 15 Pf., Stachelbeeren 10—15 Pf., Erdbeeren 30—40 Pf., Schoten 
10 Pf., ein Gebund Möhren 3 Pf., 5 Mol. Oberrüben 30 Pf. ein Gebund 

wiebeln 5 Pf., eine Mandel Kopfſalat 12 bis 15 Pf., eine Gurke 10 bis 

Pf., ein Gebund Peterſilie 5—8 Pf., 1 Liter Schnittbohnen 12 Pf. 
Die Witterung war auch in dieſer Woche ſehr veränderlich; meiſt ſtürmiſch, 
regneriſch bei bedeutender Abkühlung und doch auch wieder Schwüle, wobei 
ſich Gewitter mit ſtarken Regengüſſen entluden. Seit geſtern ſonnig, heiter 
und höbere Temperatur, die der beginnenden Ernte dringend zu wünſchen 
iſt. Windrichtung vorherrſchend Weſt und Nordweſt. 


© e 19. Juli. [Vom Getreide⸗ und Producten⸗ 
markte.] Der heutige Wochenmarkt war von Verkäufern mäßig, von 
Käufern ziemlich ſtark beſucht. In Folge der unbedeutenden Zufuhr und 
der guten Kaufluſt trat heute eine ſeltene Preisſteigerung ein. Es wurden 
ee pro 200 Pfd. oder 100 Klgr. weißer Weizen 21,20—21,60—22 M. 
(höher 1—1,20—1,20 M.), gelber Weizen 18,25—18,85— 19,45 M. (höher 
0,50 —0,80—1 M.), Roggen 14,40 —14,70—15 M. (höher 1,80—1,50—1,20 
M.), Gerſte 11,35 —12—12,60 M. (böher 0,35 —0,40 0,50 M.), Hafer 12 
bis 12,60 —13,20 M. (böher 0,50—0,60—0,70 M.), Erbſen 11,70 — 13,50 M., 
Wicken 10—10,80 M., Kartoffeln 3,30 —3,60 M., Linſen 17 M., Speiſebohnen 
18.50—19 M., Stroh 2603,80 N., Heu 4,60 —4,90 M 
1,60 —1,80 M. pro 1 Tonne (= 36 Pfd.) M., 
2 M., Rindfleiſch 1 M., Kalbfleich 0/60 M., Schweinefleiſch! M., Ham⸗ 
melfleiſch! M., ein Kalbsgeihlmge mit Leber 0,80 —1 M., Leber allein 
„50—0,60 M., pro 1 Pfund Rauchfleiſch 0,75 M., eine Rindszunge 2,25 
bis 2,50 M. pro 1 Pfd. Weißfiſche 0,35 M., pro 1 Schock Eier 1,80 —2 M., 
Salat pro 10 Pf. 6 Köpfe, pro 1 Mandel Oberrüben 25 Pf., pro! Liter 
Kirſchen 10—12 Pf., pro 1 Liter neue Kartoffeln 20 Pf., pro 1 Gebund 
Mohrrüben 5—10 Pf., pro 2 Liter Schnittbohnen 40 Pf., pro 2 Liter 
Schoten 30 Pf., ein Gebund Zwiebeln 10 Pf., Gurken pro Stück 20 —30 
Pf., pro 4 Liter Erdbeeren 20 Pf., pro 1 Pfd. Weizenmehl 14—16 Pf., 
Roggenmehl 12—13 Pf., Griesmehl 7 Pf. — Die Witterung war auch in 
der letzten Woche ſehr veränderlich, meiſt regneriſch bei vorherrſchendem 
Weſtwind und kühl; heute etwas wärmer. Heut früh + 12° R. Mittags 
+ 18° R., heiter, Barometerſtand: 332,5 Linien, Windrichtung: Weſt. 


ANeiſſe, 20. Juli. [Vom Productenmarkt.] Bei ziemlich leb⸗ 
haftem Verkehr zogen die Preiſe aller Getreideſorten am geſtrigen Wochen⸗ 
markte nicht unweſentlich an. Man zahlte für 100 Kilogr. = 200 Pfd. 
Weizen 19,30 —18,50—17,45 M. (0,40 —0,25—0,40 M. höher). Roggen 
14,05 13,80 —13,65 M. (0,30 —0,40—0,55 M. höher). Gerſte 12,80 bis 
12,10 11,45 M. (0,45—0,10—0,15 M. höher). Hafer 12,20—11,70—11,30 
Mark 1 0,40 M. höher). Kartoffeln 6,00 5,00 — 4,40 M. Heu 7,00 bis 
6,50 M. Stroh 2,60 bis 2,40 M., Butter pro Klgr. 1,80 — 1,50 — 1,30 Mark. 
Eier pro Schock 2,00 Mark. — Das Wetter der ganzen vorigen Woche war, 
den geſtrigen Tag ausgenommen, rauh und regneriſch und hat die Raps 
ernte bedeutend geſchädigt. 


Königsberg i. Pr., 20. Juli. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm, Getreide-, Wolle⸗ u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] In 
Spiritus iſt das Geſchäft außerordentlich unbelebt. Die Zufuhr während 
der ganzen Woche betrug nur ca. 55,000 Ltr. — davon 50,000 Liter. an 
einem und 5000 Liter an einem anderen Tage — dennoch genügte die⸗ 


. pro 1 Kilo Butter 
30—33 M., pro 1 Kilo Speck 


Roggen 13,50 —14,20 Mark, Gerbe 11,90—12,50 M., N 


ſelbe ſoweit, um den Preis nicht zu erhöhen, wozu wohl der gegen voriges 
Jahr etwas hohe Stand auch Ga Per Auguſt⸗September find be: 
deutende Abſchlüſſe zu 56% und 56% M. zu Stande gekommen, wir haben 
daher für die nächſten beiden Monate noch auf gute Zufuhr, auf eine 
Steigerung aber daher kaum zu rechnen. Für October und die Wintermonate 
iſt noch gar keine Kaufluſt. Loco 57% M. Br. 57 M. Gd., Juli 567 M. 
Br., 56% M. Gd., 56% M. bez., Auguſt 57 M. Br., 56% M. Gd., Sep: 
tember 57 M. Br., 56% M. Gd., September⸗October 55 M. Br., Novem⸗ 
ber⸗März 53% M. Br. 


ee Berlin, 21. Juli. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 
Luiſenſtr. 34.) Die Conſumtion iſt — wie alljährlich um dieſe Zeit 
— auf das geringſte Maß herabgeſunken. Die Einlieferungen können nur 
deck abjorbirt werden, alles Uebrige muß zu Lager gehen. In den 
reiſen werden den Käufern jetzt weitgehendſte Conceſſionen gemacht; ins⸗ 
beſondere gilt dies von allen weichen, ſäuerlichen, molkigen Sorten, die 
nicht zum Stehen geeignet ſind und weit unter Notiz fortgehen müſſen. — 
Uebrigens lauten die Meldungen von den fremden Plätzen noch luſtloſer. 
Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Br Se und feinſte 
Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 80—85—90, Mittelſorten 80 
bis 85, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Molkereigenoſſenſchaften 
80—85—90, feinſte 110, abweichende 70—80 M.; Landbutter: Pom⸗ 
merſche 68 bis 72, Oſtpreußiſche 65—70, Weſtpreußiſche 65—68, Schleſiſche 


6872 Netzbrücher 65—68, Oſtfrieſiſche 80-82, Galiziſche, Ungariſche, 
Mährische dëi Berg 58.6, alle 20 30 . aliziſche, Ungariſche 


[Zuckerberichte.] Magdeburg, 19. Juli. Rohzucker beſonders in 
Nachproducten lebhafter gefragt und volle vorwöchentliche Preiſe erzielend. 
Notirungen: Melaſſe 8,40 M. excl. To., Kryſtallzucker Ia über 98% 68 
bis 70, e excl. von 97 61,40 bis 62, do. 96% 59,60 bis 60, 
do. 95 % 57,80 bis 58 M., va SE blond, 94% 56 M. Nachproducte 
excl. 89— 94% 46—53 M. — Raffinirte Zucker in ruhiger aber feſter 
Stellung verkehrend. Umſatz 30,000 Brode, 6500 Ctr. gem. Zucker. Noti⸗ 
rungen: Raffinade, ff. und f. excl. Faß 74,50,—75 Mark, Melis ff. do. 73 bis 
73,50 M. do. mittel do. 72,50, do. ord. do. 71,50 bis 72, gem. Raffinade II 
incl. Faß 70,50 —72 M., gem. Melis I do. 69—70 M., do. II. do. 67,50 
bis 68,50 Mark, Farin do. 59,50—67 M. Preiſe pro 100 Kilogramm bei 
Poſten aus erſter Hand. / 

Halle a. S., 19. Juli. Rohzucker bei unveränderten Preiſen wenig be: 
lebt. Umſatz 13500 Ctr. Notirungen: Kornzucker 96% 60, 95% 58 M., 
Nachproducte 94—89 % 52,50—44 M., Melaſſe ohne To. 8,20 Mark. — 


„Raffinirte Zucker lebhafter begehrt. Umſatz 19,000 Brode, 4000 Gr. gem. 


ucker. Notirungen: Raffinade ff. ohne Faß 76,50 Mark, fein do. 75 M., 
Melis 74,50 — 73,50 Mark, gem. Raffinade mit Faß 74—72 M., Melis I 
71-70 Mark, Farin, blond, gelb, do. 67,50 bis 64 M. — Preiſe pr. 
100 Kilo bei Poſten aus erſter Hand. f 

Stettin, 19. Juli. Rohzuckern geſchäftslos, raffinirte Zuckern ſind in 
Folge des bisher für die Zuckerrüben geweſenen ungünſtigen Wetters feſt 
und gut gefragt. 


Buenos ⸗Ayres, 19. Juni. [Woll⸗ Bericht von Th. König u. Co.] 
Unſer letzter Bericht datirte vom 19. Mai. Inzwiſchen ſind wenig neue 
Zufuhren an den Markt gekommen. Aus Depot iſt nach und nach weiter 
ekauft worden. Verkäufer bielten feſt auf Preis und haben in den meiſten 
allen ihre Forderungen durchgeſetzt. Ueberall iſt weit über Antwerpen und 
apre Parität bezahlt worden: 
Secundaire Wollen von niedrigem Rendement zwiſchen Cts. 85—95 — 
13. 1,52% 1,67%, 
leichtere Mittelwollen zwiſchen Cts. 95—105 Frs. 1,67% — 1,92%, 
einzelne Loſe ziemlich guter Havre⸗Wolle von Cts. 105— 125 Frances 
Lë — 2,15, Alles netto Einſtand loco Antwerpen. 

Vorräthe auf hieſigen Lägern betragen heute noch ca. 6— 7000 Ballen 
Mittelwollen. Als ausclarirt während ves verfloſſenen Monats figuriren 
noch 15,179 Ballen. Ein Theil derſelben beſteht indeß aus Segelladungen, 
im don end. ö welche erſt im Laufe des verfloſſenen Monats completirt 
worden ſind. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


